
Protokoll: Senioren-Nachmittag vom 12.04.2018 im Mosaik 
 
Besucht wurde dieser dritte Senioren-Nachmittag des Jahres im 
Mosaik von  geschätzten 120 Teilnehmern. Die hohe Zahl überrascht, 
weil der Seniorenbeirat freiwillig zugunsten eines Vortrages auf ein 
musikalisches Unterhaltungsprogramm verzichtet hatte, die hohe Zahl 
der Gäste aber auf ein lebhaftes Interesse an dem Vortrag hindeutete.  
 
Durch Vermittlung der einheimischen Raiffeisenbank und hier 
besonders durch deren Prokuristen Christoph Haase gelang die 
Verpflichtung der Juristin Monika Dittmer aus Rendsburg. Die frühere 
Dozentin Monika Dittmer der Genossenschafts-Akademie in 
Rendsburg und Hannover sprach 135 Minuten über Vorsorge-
Vollmachten, Betreuungsverfügungen und Patientenverfügungen.  
 
Diese schwierige Materie erläuterte sie anhand von ausliegenden 
Papieren in klarer, auch für Laien verständlicher Sprache, ohne in ein 
kompliziertes Juristen-Deutsch zu verfallen.  
 
Das Auditorium dankte mit lang anhaltenden Beifall. Sprecher 
Beissner überreichte als Dank an die Referentin ein Geschenk und 
bedachte auch die PR-Referentin der Lauenburger Raiffeisenbank, 
Frau Geschke.  
 
Der Senioren-Nachmittag begann mit einer Begrüßung des Sprechers, 
der neben der Referentin auch Carsten Müller, den Filialleiter der 
Lauenburger Bank willkommen hieß. Um musikalisch nicht ganz ohne 
die Veranstaltung zu gestalten, stimmten die Anwesenden das 
traditionelle „Die Gedanken sind frei“ an. Filialleiter Müller begrüßte 
seinerseits die Gäste und gab dann die Bühne frei für die Referentin. 
Dem Seniorenbeirat war es im übrigen ein Anliegen, die Besucher zur 
Kommunalwahl am 06. Mai zu ermuntern und ihre Kandidaten nach 
ihren Plänen ganz besonders für die älteren Bürger zu befragen.  
 
Nach zweieinhalb Stunden Vortrag dankte der Beiratssprecher der 
Referentin für den Vortrag und die physische Leistung ihres Vortrages 
ohne Pause, aber auch den Zuhörern, die nicht ungeduldig geworden 
schienen. Mit dem Lied „Kein schöner Land“ schloss ein ungewöhnlich 
langer Senioren-Nachmittag. 
 

Protokoll: Claus Beissner 


